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Mittlerweile ist es unbestreitbare wissenschaftliche Erkenntnis, dass spätestens seit 
den 50iger Jahren des letzten Jahrhunderst der Co2-Gehalt der Erdatmosphäre signi-
fikant zugenommen hat und weiter exorbitant zunimmt. Wesentlicher Grund sind die 
Emisionen durch die Verbrennung fossiler Brennstoffe - auch das ist nicht zu widerle-
gen. Die dadurch entstandende Klimaerwärmung beträgt heute schon 1,2 Grad und 
wird - wenn nicht Wesentliches unternommen wird - noch in diesem Jahrhundert auf 
über 4 Grad höher liegen als im Vorindustriellen Zeitalter. Dadurch werden Tempratu-
ren erreicht, die es für ca. ein Drittel der Menschheit unmöglichen machen wird, in ihrer 
Heimat weiter zu existieren.

Vor diesem Hintergrund sind alle Gesellschaften aufgefordert, dieser Klimakatastrophe 
entgegen zu treten. Eine entscheidende Stellschraube ist dabei die drastische Reduzie-
rung der Energiegewinnung durch fossile Verbrennungen. 

Um hier einen Beitrag zu leisten, hat die SPD-Salzhausen die Förderung von sogenann-
ten Balkonkraftwerken beantragt. Durch diese Förderung sollen Privathaushalte ermu-
tigt werden, regenerative Energie für ihren Hausgebrauch zu erzeugen. Außerdem soll 
diese Maßnahme andere Bewohner initialisieren, sich ebenfalls eine Photovoltaik-An-
lage zu beschaffen. Da außerdem viele Bewohner der Gemeinde nicht die Möglichkeit 
haben, eine größere Anlage auf ihrem eigenen Dach installieren zu lassen und auch 
nicht immer über einen ausreichend finanziellen Spielraum für die Anschaffung eine 
Balkonkraftanlage verfügen, soll die Gemeinde es auch ihnen ermöglichen und hier 
unterstützend handeln. Die Förderung ist jährlich auf 150 € für 35 Anlagen beschränkt, 
was zu einem maximalen Fördervolumen von 5.250 € pro Jahr führen würde.
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